
 

 

Presseinformation vom 6. Mai 2008 

Erfolgreiche Mitgliedervertreterversammlung in Weimar am 

6. Mai 2008:  

VEREINIGTE HAGEL erzielt bestes 
Geschäftsergebnis seit Bestehen 
Die weltweit gute Preissituation und Absatzlage für Raps und 
Getreide haben der VEREINIGTEN HAGEL ein außeror-
dentlich gutes Wachstum beschert und lassen sie optimis-
tisch in die Zukunft blicken. Die versicherte Fläche stieg um 
2,6 Prozent, die Versicherungssumme um 8 Prozent und das 
Beitragsvolumen erhöhte sich um 5,4 Prozent auf 83,1 Mio. 
EURO. Mit 180.000 ha neu versicherter Fläche lag das Neu-
geschäft im Durchschnitt der letzten Jahre. „Wir haben als 
ein genossenschaftlich handelndes Versicherungsunterneh-
men mit einer außerordentlichen Gemeinschaftsleistung und 
geringer Kostenquote sehr gut gewirtschaftet! Somit blicken 
wir zurück auf ein leicht unterdurchschnittliches Schadenjahr 
mit einer Schadenquote von rund 64 Prozent und konnten 
unsere Rücklagen stärken. Mit unserer SECUFARM®-Pro-
duktlinie sind wir innovativ und versichern angesichts zuneh-
mender Witterungsrisiken neben Hagel auch Sturm und 
Starkregen sowie Frost und Auswinterung. In den Niederlan-
den und in Litauen haben wir weitere Geschäftsfelder entwi-
ckelt und gehen insgesamt gestärkt in die neue Hagel- und 
Mehrgefahrensaison!“ Mit diesen Worten brachte der Auf-
sichtsratsvorsitzende Klaus Mugele anlässlich der diesjähri-
gen Mitgliedervertreterversammlung der VEREINIGTEN 
HAGEL am 6. Mai in Weimar vor 63 Delegierten aus der 
gesamten Bundesrepublik den Geschäftsbericht auf den 
Punkt. Deutschland habe eine Insellage innerhalb eines 
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mehrgefahrenversicherten Europas, was ein staatlich ge-
stütztes Risikomanagement in der Landwirtschaft betrifft. 
Das sei eine Form von Wettbewerbsverzerrung, so Mugele, 
die die VEREINIGTE HAGEL für ihre Mitglieder als Hilfe zur 
Selbsthilfe ein Stück weit abfedern wolle. 
 
Die VEREINIGTE HAGEL hat im November 2007 neue Ver-
sicherungsprodukte in den Markt eingeführt, die dank der 
richtigen Markteinschätzung gut nachgefragt werden. „Wir 
werten dies als gutes Zeichen dafür, die Diskussion um eine 
staatlich geförderte Mehrgefahrenversicherung, wie sie in 
den europäischen Nachbarländern bereits Realität ist, weiter 
zu beleben!“, so der Vorstandsvorsitzende Dr. Rainer Lang-
ner in seinen Ausführungen. Er erwartet für die laufende 
Saison eine weitere deutliche Steigerung des Bei-
tragsaufkommens, weil sich die Hektarwerte, d.h. der mone-
täre Ertrag pro Hektar, aufgrund der hohen Agrarpreise deut-
lich nach oben verschoben haben. 
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Die VEREINIGTE HAGEL ist der Hagel-Spezialversicherer für Landwirtschaft, Gemüse-, Obst- und Weinbau. 
Dem Verein gehören über 115.000 Mitglieder an. Rund 4.000 Agenturen betreuen und beraten die Mitglieder in 
Versicherungsfragen und akquirieren zugleich auch das Neugeschäft. Im Schadenfall regulieren bundesweit rund 
1.000 ehrenamtliche Schätzer die Schäden vor Ort. Koordiniert werden die Geschäfte von acht Bezirksdirektionen 
und der Direktion in Gießen. Der Versicherungsbestand der VEREINIGTEN HAGEL ist in den letzten zehn Jahren 
deutlich gewachsen. Waren 1992 rund 3,2 Mio. ha landwirtschaftliche genutzte Flächen versichert, sind es heute 
europaweit rund 4,5 Mio. ha. Damit besitzt die VEREINIGTE HAGEL einen Marktanteil von 60 % der versicherten 
Fläche Deutschlands. Die Versicherungssumme stieg von etwa 4,5 Mrd. auf gut 5 Mrd. EUR. Das Prämienvolu-
men erreichte die Marke von rund 83 Mio. EUR. Die Bilanzsumme der Gesellschaft beträgt etwa 60 Mio. EUR. 
 
Weitere Informationen unter: www.vereinigte-hagel.de 


